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1. Bundestagswahl: Schwarz-Gelb verhindern, SPD wählen! 
Schwarz-Gelb können sich nur Reiche leisten. Wenn ein Bündnis aus CDU, CSU und 
FDP an die Regierung kommt, werden Mindestlöhne abgeschafft, 
Arbeitnehmerrechte beschnitten, eine gute Bildung wird zum Luxus, von einer 
flächendeckenden Kinderbetreuung wird nicht mehr die Rede sein.  
Die Länder machen’s vor: Bayern unter der CSU ist Vorreiter in Sachen 
Studiengebühren und Schlusslicht, wenn es um die öffentliche Kinderbetreuung geht. 
Das SPD-geführte Rheinland-Pfalz dagegen ist das erste Bundesland, das eine 
kostenlose öffentliche Kinderbetreuung für Kinder zwischen drei und sechs Jahren 
anbietet. Und in Berlin hat der SPD-geführte Senat dafür gesorgt, dass Eltern seit 
2007 nicht mehr für das letzte Kitajahr bezahlen müssen.  
Von Arbeitnehmerrechten und Atomausstieg über Gleichstellung und 
Kinderbetreuung bis zu Sozialer Gerechtigkeit – unter Schwarz-Gelb würde das Rad 
zurückgedreht werden. Wer das verhindern will, muss am Sonntag SPD wählen! 
http://www.youtube.com/watch?v=djusOlp4-2Y 
http://www.spd.de/de/politik/Bundestagswahl/8_Ziele/index.html 
 

2. Lohndumping beenden: Mindestlohn kommt für 800.000 Beschäftigte in 
der Pflegebranche 

Für die 800.000 Beschäftigten in der Pflegebranche kommt – nach zähem Ringen 
der SPD - der Mindestlohn. Davon profitieren auch die rund 115.000 Pflegekräfte in 
Bayern, die dort in der ambulanten und stationären Pflege arbeiten. Die Mitglieder 
der Pflegekommission, die den Mindestlohn aushandeln, haben heute ihre Arbeit 
aufgenommen. Nach Untersuchungen des Berufsverbandes für Pflegeberufe (DBfK) 
ist bislang jede dritte Pflegekraft in Deutschland unterbezahlt. „Die Einführung eines 
flächendeckenden Mindestlohns muss hier Abhilfe schaffen und ein Lohndumping in 
der Pflege verhindern“, so Angelika Graf, SPD-Bundestagsabgeordnete und 
Vorsitzende der AG 60 plus in Bayern. 
http://bayernspd.de/news/mindestlohn-in-der-pflege-zuegig-festlegen/ 
 

3. Auf zur Kundgebung: Frank-Walter Steinmeier heute in Regensburg 
Nach Würzburg und München hält SPD-Kanzlerkandidat Frank-Walter Steinmeier auf 
seiner Wahlkampftour durch Bayern heute in Regensburg. Auf der Kundgebung mit 
dabei sind der bayerische SPD-Chef, Florian Pronold, und der Bürgermeister von 
Regensburg, Joachim Wolbergs.  
http://bayernspd.de/workspace/uploads/pdfs/Regensburg_EL.PDF 
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